
66

Modul 6

In diesem Modul geht es um die Themenbereiche
 Analyse und Interpretation von Reden,
 Faktoren kommunikativer Prozesse.

6.1 Basiswissen

MODUL 6: KOMMUNIKATION

Beantworten Sie die folgenden Fragen bzw. bearbeiten Sie die Aufgaben. Hier finden Sie Hilfe:

1. Beschreiben Sie die antike Redelehre. Nennen Sie die einzelnen Schritte beim 
Entwerfen einer Rede und erläutern Sie den Aufbau einer Rede.
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2. Die Redelehre kennt eine Vielzahl sprachlicher Gestaltungsmittel.

a. Erläutern­Sie­die­Funktion­von­Stilfiguren­für­die­Rhetorik.­
b.  Nennen Sie exemplarisch fünf rhetorische Figuren, erklären Sie ihre Bedeu-

tung und führen Sie jeweils ein Beispiel an. 
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3. Beschreiben Sie die beiden Ebenen, auf denen Kommunikation verläuft. KD2 – modular, Modul 14

4. Erklären Sie das 4-Ohren-Modell der Kommunikation nach Friedemann Schulz 
von Thun.
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5. Erklären Sie den Unterschied zwischen symmetrischer und asymmetrischer 
Kommunikation.
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6. Erläutern Sie, wie man Störungen mündlicher Kommunikation vermeiden kann. 
Was versteht man unter dem Begriff „Killerphrasen“?
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7. Beschreiben­Sie­günstige­Voraussetzungen­für­das­Gelingen­von­Konfliktgesprä-
chen.
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